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Stadt Klütz 
 

 
 

Niederschrift 

Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses der Stadt Klütz 
 

Sitzungstermin: Mittwoch, 25.02.2026 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:58 Uhr 

Ort, Raum: Amt Klützer Winkel "Beratungsraum Archiv", Schloßstraße 1, 23948 
Klütz 

 
Anwesend 
 
Vorsitz 
Torben Menck  
  
 
Mitglieder 
Lyke Engbertz  
Hannes Otto  
  
 
Bürgermeister/in 
Martin Kühl  
  
 
Berater/in 
Sabine Stöckmann  
  
 
Gäste 
Daniel Soth-Worofka  
Karsten Bössow  
  
 
Protokollant/in 
Doreen Otto  
  
 
 
Abwesend 
 
Mitglieder 
Ralph Krüger entschuldigt 
Alexander Marx entschuldigt 
Petra Rappen entschuldigt 
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Kathleen Koch entschuldigt 
  
 
 
 
Gäste: 
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   

 

 

2. Einwohnerfragestunde   

 
 

3. Änderungsanträge zur Tagesordnung   

 
 

4. Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der 
vorangegangenen Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses 
(18.12.2025)   

 

 

5. Bericht des Schulsozialarbeiters   

 
 

6. Seniorensommerfest 
hier: ORGA   

 

 

7. Weiteres Vorgehen - Würdigung Ehrenamt   

 
 

8. Planungsstand Parkfest 2026   

 
 

9. Verteilung Tierparkkarten   

 
 

10. Anfragen der Ausschussmitglieder und Mitteilungen   

 
 

 
Nichtöffentlicher Teil 
 
11. Billigung der Sitzungsniederschrift des nichtöffentlichen Teils 

der vorangegangenen Sitzung (18.12.2025)   

 

 

12. Anfragen der Ausschussmitglieder und Mitteilungen   

 
 

13. Schließen der Sitzung   
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Protokoll 
 
Öffentlicher Teil 
 
 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladungen, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  

 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der 
Einladungen fest. Da nur 3 von 7 Ausschussmitgliedern anwesend sind, ist der Ausschuss 
beschlussunfähig.  
 
Die anwesenden Mitglieder sind sich einig, dass die Sitzung beratend weitergeführt wird. 
 

 
 
 

 
 

2 Einwohnerfragestunde  
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

 
 
 

 
 

3 Änderungsanträge zur Tagesordnung  
 
Es werden keine Änderungsanträge gestellt. 
 

 
 
 

 
 

4 Billigung des öffentlichen Teils der Sitzungsniederschrift der 
vorangegangenen Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses 
(18.12.2025) 

 

 
Entfällt, aufgrund der Beschlussunfähigkeit. 
 

 
 
 

 
 

5 Bericht des Schulsozialarbeiters  

 
Herr Soth-Worofka berichtet über seine Arbeit als Schulsozialarbeiter. Er bedankt sich für die 
eingegangene Spende in Höhe von 2.500 Euro und berichtet, dass u. a. eine Sitzecke, ein 
Billardtisch und eine Dartscheibe für das Schülercafé angeschafft wurden.  
 
Für die Schüler der 5. Klassen wird es ein Halbjahresprojekt zum Thema „Team- und 
Konfliktfähigkeit“ geben.  
 
Ein Problem an der Regionalen Schule Klütz ist die Zunahme von rechtsgerichteten 
Ansichten. Ein Projekt für die 8. Und 9.Klassen zum Thema „Gegen rechte Gewalt“ ist 
ebenfalls in Planung.  
 
Der Alkohol-, Tabak- und Drogenkonsum ist weiterhin ein Thema, hier hat Herr Soth-
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Worofka tägliche Berührungspunkte. Zu diesen Themen gab es diverse Arbeitsgruppen. An 
der Regionalen Schule Klütz ist ein Anstieg im Bereich Vandalismus zu verzeichnen. Es 
werden von Unbekannten Türen, Wände, Mobiliar bemalt, Hansa-Aufkleber im gesamten 
Schulgebäude angeklebt. Die Zerstörung der WC-Räume im Nebengebäude sowie das 
Verstopfen der WC´s mit Toilettenpapier ist weiterhin problematisch. Fremdes Eigentum wird 
zerstört, u. a. werden Türen ausgehängt, Türklinken abmontiert. Herr Soth-Worofka berichtet 
über ein Projekt, bei dem die Schüler selbst die Gestaltung der WC´s übernehmen. Für die 
Durchführung des Projekts sind finanzielle Mittel, verantwortungsvolle und engagierte 
Schüler Voraussetzung. Die Schüler könnten Einfluss auf die Gestaltung und das 
Farbkonzept nehmen. Im Anschluss könnten durch die Übernahme der Verantwortung der 
Schüler andere davon abhalten werden, Vandalismus zu begehen. 
Herr Otto erkundigt sich, ob die Möglichkeit der Einführung eines Schlüsselkonzepts (Schüler 
sollen sich den Schlüssel für das WC von einer Lehrkraft holen) den Vandalismus 
eindämmen würde. Herr Soth-Worofka sieht die Umsetzung problematisch. 
 
Es sollte datenschutzrechtlich geprüft werden, ob eine Installation von Videokameras 
erfolgen kann. Eine Aufzeichnung vor dem Eintritt in die WC-Räume könnte dazu beitragen, 
Schuldige ausfindig zu machen. 
 
Angesprochene Probleme mit Schülern werden in Elterngesprächen oftmals von Seiten der 
Eltern negiert. Herr Soth-Worofka hat nur bis zum Schulzaun eine Handhabe, um die Schüler 
zu kontrollieren und auf ihr Fehlverhalten aufmerksam zu machen.  
 
Herr Menck berichtet, dass die Probleme an der Regionalen Schule Klütz auch in anderen 
Schulen auftreten.  
 

 
 
 

 
 

6 Seniorensommerfest 
hier: ORGA 

 

 
Der Termin für das Sommerfest im Mehrzweckgebäude auf dem Sportplatz Klütz soll auf der 
nächsten Sitzung besprochen werden. Für die Organisation des Sommerfestes ist es 
notwendig, rechtzeitig bei Vereinen, Einwohnern um Hilfe zu bitten.  

- Zusammenarbeit mit der Schülerfirma der Regionalen Schule Klütz ist gewünscht. 
- Anfragen nach Bereitstellung von Kuchen 
- Einkauf von Getränken 
- Organisation Transporter von FFW und SV Klütz 
- Mehr Aushänge in der Stadt Klütz und den Ortsteilen 
- Bekanntmachung in der Presse 
- Anfrage beim KCC wegen Programm 

 
 
 
 

 
 

7 Weiteres Vorgehen - Würdigung Ehrenamt  

 
Die Ausschussmitglieder besuchen die Vereine der Stadt Klütz in den kommenden Monaten, 
um ihnen für ihre ehrenamtliche Arbeit zu danken. Im Jahr 2025 fand kein Tag des 
Ehrenamtes statt. In 2026 soll den Vereinen jeweils 150 Euro als Dank zur Verfügung 
gestellt werden. Im Haushalt wurden für den Tag des Ehrenamtes 2.000 Euro eingeplant. 
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8 Planungsstand Parkfest 2026  

 
Das Parkfest findet am 27.06.2026 auf dem Sandparkplatz in der Schloßstraße statt. Die 
Wallgrabenralley sowie die Veranstaltung wurden durch Frau Stöckmann beantragt. Am 
12.03.2026 trifft sich das Orga-Team für weitere Absprachen. Es ist geplant, dass das 
Parkfest in diesem Jahr durch ein regionales TV-Team begleitet wird.  
 

 
 
 

 
 

9 Verteilung Tierparkkarten  

 
Die Ausschussmitglieder einigen sich darauf, dass 10 Eintrittskarten an die jüngsten Kinder 
der Klützer VolleyBulls (über Frau Otto an Herrn Longerich) und 20 Karten an die Klützer 
Eulchen (durch Herrn Menck) übergeben werden. 
 

 
 
 

 
 

10 Anfragen der Ausschussmitglieder und Mitteilungen  
 
Frau Otto informiert, dass die derzeitigen Karten für die Gratulationen an Senioren noch mit 
Herrn Mevius bedruckt sind. Es wird sich darauf geeinigt, dass Frau Stöckmann neue Karte 
in Auftrag gibt. 
 
Der Bürgermeister Herr Kühl findet die Arbeit des Jugendrats im Jugendclub BAX sehr gut. 
Die vorliegende Satzung des Jugendrats lässt Raum für eine Ausweitung des Jugendrats zu, 
eine Zusammenarbeit mit der Regionalen Schule Klütz wäre vorstellbar. 
 
Herr Menck berichtet, dass die Kontinuität der Kinder und Jugendlichen, sich im Jugendrat 
zu engagieren, sehr schnell nachlässt. Jüngere Kinder und Jugendliche sind seit einigen 
Wochen vermehrt im Jugendclub. 
 
Die Ausschussmitglieder wollen sich auf der kommenden Sitzung austauschen, ob die 
Gründung eines Jugendbeirats für die Stadt Klütz gewollt ist.  
 
Eine Einbindung der Senioren der Stadt Klütz wäre wünschenswert. Ältere Einwohner der 
Stadt Klütz und deren Ortsteile haben in Gesprächen ihre Sorgen geäußert.  
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Vorsitz:  Schriftführung: 

 
   
Torben Menck  Doreen Otto 
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